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Verkehrssicherheit, Gemeindehaus-Neubau, 
Umweltschutz, … - Vorhaben 2025 
 

Auch 2025 ist es dem Gemeinderat wichtig, die Rah-
menbedingungen für eine lebenswerte Gemeinde lau-
fend zu verbessern. "Wir wollen eine effiziente, bürger-
nahe und bürgerfreundliche Gemeinde sein", betonte 
Gemeindeammann Hans Rätzer beim Neujahrs-Apéro. 
Nachdem er 2024 primär über den Planungsstand ver-
schiedener Projekte berichtete, kommt 2025 endlich in 
die Phase der Realisierung. 
 

Neue Räumlichkeiten Gemeindeverwaltung 
Der Bau des neuen Wohn- und Verwaltungsgebäudes 
an der Lenzburgerstrasse verläuft termingemäss. So 
kann in gut einem Jahr mit dem Innenausbau der 
Räumlichkeiten begonnen werden. Mit den Planungs- 
und Bauleitungsaufgaben wurde Ueli Bhend von der 
Bhend Architektur AG beauftragt, der auch den Bau-
prozess des Gebäudes überwacht. 
 

 
 

Erhöhung Verkehrssicherheit Kantonsstrassen 
Hier geht es vor allem um die Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit für Fussgänger. Derzeit werden unter 
Federführung des Kantons sechs Projekte bearbeitet, 
drei sollen hier kurz genannt werden: 
 

Personenunterführung Kornweg 
Endlich konnte der erforderliche Landerwerb 2024 abge-
schlossen werden. So kann der Bau im Mai beginnen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Der Kanton hat den Auftrag für die Unterführung an 
eine Spezialfirma erteilt. Derzeit läuft die Submission 
der Baumeisterarbeiten. Zuerst wird die rückwärtige Er-
schliessung erstellt und die Werkleitungen umgelegt. 
Der Einbau der Unterführung ist am Wochenende vom 
10. bis 13. Oktober unter einer Totalsperrung der Dot-
tikerstrasse geplant, der Abschluss der Arbeiten für No-
vember.  
 

Lenzburgerstrasse West 
Leider ist die Sanierung der Lenzburgerstrasse ab Ein-
mündung Eisengasse bis zum Dorfausgang Richtung 
Lenzburg durch eine Einwendung blockiert und somit 
die neue, behindertengerechte Bushaltestelle, drei 
Querungshilfen mit Mittelinseln für die Fussgänger, Er-
gänzung der Trottoirs sowie Erneuerung der Beleuch-
tung und Ersatz des Flüsterbelags. Wir setzen aber al-
les daran, dass 2025 zumindest die Querungshilfe bei 
der Einmündung Stäpfliweg gebaut wird. 
 

Lenzburgerstrasse Ost - Hölli - Mägenwilerstrasse - 
Kreisel Jakob 

Der Baukredit für die Sanierung der Kantonsstrasse 
von der Einmündung Eisengasse bis zum Kreisel Ja-
kob ist rechtskräftig. Das Projekt soll im ersten Halb-
jahr in den Teilprojekten West und Ost öffentlich auf-
gelegt werden. 
 

Teilrevision Nutzungsplanung 
Die Teilrevision der Nutzungsplanung: Die geplanten 
Änderungen hätten besonders für Hauseigentümer 
Vorteile, da beispielsweise die Dachgeschosse besser 
genutzt werden könnten. Leider sind die Bearbeitungs-
zeiten der Abteilung Raumentwicklung extrem lang. Es 
sollte jedoch möglich sein, die Vorlage noch 2025 der 
Gemeindeversammlung vorzulegen. 
 

Dario Filippi ergänzt später zum Thema Bauen:  
In naher Zukunft werden hauptsächlich Bewilligungen 
für Solarpaneels und Heizungserneuerungen anfallen. 
Unser Dorf wird so zweifellos, effizienter und nachhal-
tiger – leider aber nicht wirklich schöner. Die zum Teil 
spezielle Anordnung der Dächer und die Platzierung in 
der Umgebung erfüllen die ästhetischen Anforderun-
gen leider selten. Wünschenswert wären integrierte Lö-
sungen. 

Ausgabe Nr. 261 
Februar 2025 
 

erscheint alle 2 Monate 



2 
 

Vizeammann Albert Konrad konzentriert seine Arbeit 
auf eine gut organisierte "Blaulichtversorgung", auf ge-
sunde Finanzen der Gemeinde, auf den Erhalt der Na-
tur und eine starke, engagierte Gemeinschaft.  
 

Er zollte seinen Respekt und seine Anerkennung für 
die hervorragende Arbeit der "Blaulichtorganisationen" 
- der Feuerwehr und der Polizei, die wertvolle Arbeit 
leisten für das Funktionieren unserer Gemeinde und 
die Sicherheit der Einwohner. "Die Aktiven dieser Or-
ganisationen sind gut ausgebildet, hochmotiviert und 
hervorragend organisiert. Wir sind stolz auf die Profes-
sionalität und den Einsatz der Helferinnen und Helfer, 
die jederzeit bereit sind, uns in Notfällen beizustehen", 
betonte Albert Konrad. Als Gemeindeverantwortlicher 
setzt er sich dafür ein, dass die Organisationen optimal 
ausgestattet und in der Lage sind, effektiv zu helfen.  
 

Sicherstellung gesunder Finanzen  
"Nur mit einer soliden finanziellen Grundlage können 
wir die Projekte und Dienstleistungen umsetzen, die für 
die Lebensqualität und die Zukunft von Othmarsingen 
entscheidend sind", macht er deutlich. Nur durch die-
sen verantwortungsvollen Umgang sei es möglich, die 
Infrastrukturen zu stärken – all die Bereiche der techni-
schen, der sozialen und der grünen Infrastruktur. 
 

Natur und Umwelt – die grüne Infrastruktur 
Othmarsingen ist eingebettet in wunderschöne Natur – 
sei es der Wald oder die Landwirtschaft. "Ich setze mich 
dafür ein, dass die Landwirtschaft durch nachhaltige 
Bewirtschaftung gepflegt und geschützt wird", betont er. 
Dies betrifft auch die Instandhaltung der Feldwege, die 
wichtige Grundlage für den Einsatz von Landmaschinen 
darstellen.  
 

Bedeutung des Ortsbürgerwesens  
"Gemeinschaft lebt von Menschen. Ich setze mich ein 
für das Ortsbürgerwesen, das den Austausch zwischen 
den Bürgerinnen und Bürgern fördert und den Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde stärkt."  
 
Gemeinderat Dario Filippi legte seinen Schwerpunkt 
auf aktuelle Themen von Politik und Wirtschaft der 
Schweiz: Wir befinden uns in einer Zeit des Umbruchs, 
einer Zeit, die von grossen Herausforderungen, aber 
auch von Chancen geprägt ist. Wir stehen vor wichti-
gen Entscheidungen, die unsere Zukunft mitbestim-
men werden. Zu aktuellen politischen Themen be-
nannte er Klimawandel, soziale Gerechtigkeit, Digitali-
sierung, die Beziehung zur Europäischen Union. "Die 
Politik muss Antworten finden, die sowohl die Traditio-
nen unseres Landes wahren als auch den Anforderun-
gen der Zukunft gerecht werden." 
 
Gewerbeausstellung im April 
Zu den wirtschaftlichen Herausforderungen zählen zu-
dem Globalisierung, technologischer Wandel und die 
geopolitischen Spannungen. Ein Bild von der Leis-
tungsfähigkeit und Vorhaben der örtlichen Gewerbe-
treibenden können sich Othmarsinger Bürgerinnen und 
Bürger bei der Gewerbeausstellung des Gewerbever-
eins Othmarsingen und Umgebung vom 11. bis 13. Ap-
ril machen. 
 

Wahlen – DIE Möglichkeit, Demokratie zu leben 
"Grosses Anliegen von mir und mein Appell an alle 
Stimmberechtigten: Die Wahlbeteiligung muss wieder 
steigen!", so Dario Filippi. Wir Wählerinnen und Wähler 
werden entscheiden, welche Richtung unser Land ein-
schlägt. Darum ist es unsere Aufgabe, die politischen 
Angebote kritisch zu prüfen und für diejenigen Parteien 
und Personen zu stimmen, die unsere Werte und Inte-
ressen am besten vertreten. 
 

Sein Fazit: Die Schweiz ist ein starkes Land mit langer 
Tradition. Doch wir dürfen uns nicht auf unseren Erfol-
gen ausruhen und stattdessen aktiv an der Gestaltung 
unserer Zukunft mitwirken. "Seien wir wachsam, kri-
tisch und engagiert. Viele beneiden uns um die direkte 
Demokratie, nutzen wir sie! Nur so können wir die Her-
ausforderungen meistern und die Chancen nutzen, die 
sich uns bieten." 
 
Schule erhält gutes Zeugnis 
Claudio Lutz berichtet zu Themen Schule und Kultur: 
Christin Kalt ist als Schulleiterin per 1. August 2024 an-
getreten und hat einen ebenso anspruchsvollen wie ge-
lungenen Start absolviert. Unabhängig vom Schulleite-
rinnenwechsel stand im Oktober/November 2024 die  
5-jährliche kantonale Qualitätskontrolle der Schule an 
und uns wurde ein positives Zeugnis ausgestellt. 
Gleichzeitig war dies ein spannender, aufschlussrei-
cher Prozess. Aus den gewonnenen Erkenntnissen 
entstehen wieder Aufgaben, die in den kommenden 
Jahren Schritt für Schritt bearbeitet werden.  
 

Interessante kulturelle Anlässe 
Beispielhaft genannt sei hier das JUGENDFEST 2025 
vom 20. bis 22. Juni – ein komplexes Gemeinschafts-
werk von Schule, Vereinen, Gemeindemitarbeitern und 
vielen anderen engagierter Menschen im Dorf – finan-
ziell und organisatorisch unterstützt von Unternehmen 
aus Othmarsingen und Umgebung sowie der Ge-
meinde. Das OK arbeitet längst intensiv und wird von 
Stefan Röthlisberger präsidiert.  
 
Gewinner der Verlosung 
 

 
 

Von links nach rechts: Peter Hasenfratz (3. Preis Geschenkkorb),  
Elena Müller (2. Preis Geschenkkorb) und Ernst Wittmer (1. Preis 
Goldvreneli) 
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Einwohnerzahlen 
 

Die Wohnbevölkerung der Gemeinde Othmarsingen 
hat im vergangenen Jahr um 2 Personen abgenom-
men und erreicht Ende 2024 den Stand von 3'173.  
Davon sind 2’289 oder 72.14 % Schweizer Bürgerin-
nen und Bürger und 884 bzw. 27.86 % Ausländerinnen 
und Ausländer. Die ausländischen Staatsangehörigen 
stammen aus 55 verschiedenen Nationen. 
 
Personal 
 

Aus rund 90 Bewerbungen konnte der Gemeinderat 
Frau Flavia Heutschi, Dulliken, und Herr David Birch-
meier, Wohlenschwil, als Sachbearbeitende Gemein-
dekanzlei und Einwohnerdienste per 1. Februar 2025 
anstellen. Beide absolvieren eine berufsbegleitende 
Weiterbildung. Sie teilen sich die Aufgaben von Frau 
Susanne Meier, welche eine Stelle bei einem Zivil-
standsamt in der Region angenommen hat. 
 

Der Gemeinderat freut sich, Frau Heutschi und Herrn 
Birchmeier in Othmarsingen willkommen zu heissen 
 
Zusicherung des Bürgerrechts 
 

Der Gemeinderat hat nach eingehender Prüfung 
(Staatskundetests etc.) im Jahr 2024 folgenden Per-
sonen das Bürgerrecht der Einwohnergemeinde Oth-
marsingen zugesichert: 

- Rütz Alexander, geb. 1985, und Rütz Marlin, geb. 
2020, beide deutsche Staatsangehörige, wohnhaft 
Trockmatt 2A 

 
Baubewilligungen 
 

Regiobau Freiamt AG, Büttikon, für den Neubau einer 
Luft/Wasser-Wärmepumpe Aussenaufstellung, Wil-
halde 42 
 

Regiobau Freiamt AG, Büttikon, für den Neubau von 
drei Luft/Wasser-Wärmepumpen Aussenaufstellung, 
Birchweg 15, 17 und 19 
 

Vallipuram Shanmugarasah, Spannhagweg 1, für den 
Neubau einer Sichtschutzwand 
 

Güzel Zeynep, Giesserstrasse 4, für den Neubau einer 
Sitzplatzüberdachung 
 

Swisscom (Schweiz) AG, Basel, für die nachträgliche 
ordentliche Bewilligung des Korrekturfaktors (ohne Än-
derungen an der Mobilfunkanlage), Ringweg 
 

Bürgi Peter und Manuela, Ringweg 8, für den Abbruch 
einer Garage sowie den Neubau eines unbeheizten 
Anbaus an das Einfamilienhaus 
 

Gygax Sheila und Lang Kurt, Panoramaweg 16, für den 
Neubau einer Luft/Wasser-Wärmepumpe Aussenauf-
stellung 
 
 

 

 
 
 

Erneute Stabsübergabe beim Regionalen  
Führungsorgan Lenzburg Seetal  
 

Der Kanton Aargau wird aktuell in 13 Bevölkerungs-
schutzregionen aufgeteilt. Bei Katastrophen, Notlagen 
und schweren Mangellagen in der Region übernimmt 
das jeweilige RFO im Auftrag der Gemeinden oder des 
Kantonalen Führungsstabs (KFS) die Koordination der 
Massnahmen.  
 

Der Chef der Region Lenzburg Seetal, Rolf Bohler, wel-
cher dieses Amt als Übergangslösung im vergangenen 
September von Jürg Link übernommen hatte, gab sein 
Amt bereits Ende 2024 wieder weiter. Seine Nachfolge 
wird Fritz Ganath aus Meisterschwanden antreten. Er 
ist ehemaliger Feuerwehrkommandant und hat die Fu-
sion der Feuerwehren Fahrwangen, Meisterschwan-
den und Bettwil zur Feuerwehr Oberes Seetal mitver-
antwortet. Zudem war er Mitglied beim ehemaligen 
RFO Seetal, bevor dieses dann mit dem RFO Lenzburg 
zum RFO Lenzburg Seetal fusionierte. Er bringt also 
einen reichen Erfahrungsschatz für die Übernahme 
dieser Führungsfunktion mit. Differenzen mit Vertretern 
der Gemeinden haben zu mehreren Abgängen geführt. 
So haben neben Rolf Bohler weitere Stabsmitglieder 
ihren Rücktritt auf Ende Jahr eingereicht. Für den 
neuen Chef RFO ergibt sich daraus eine erste Auf-
gabe, denn es gilt diverse Funktionen neu zu besetzen 
und neue Mitglieder für den Stab zu rekrutieren. Bei In-
teresse darf man sich gerne mit Fritz Ganath 
(fritz.ganath@rfolenzburgseetal.ch) in Verbindung set-
zen.  
 

Als Zeichen für den Wechsel an der Spitze des Regio-
nalen Führungsorgans reichte Rolf Bohler seinem 
Nachfolger Fritz Ganath die Notfalllampe weiter, wel-
che er im letzten Sommer von seinem Vorgänger, Jürg 
Link, erhalten hatte. Diese kann man mit Kurbeln und 
Muskelkraft, auch bei Stromausfall, zum Leuchten brin-
gen. Selbst das Natel kann damit wieder aufgeladen 
werden. Symbolisch soll damit auch in jeder Notlage 
ein Licht sein und helfen die anstehenden Probleme zu 
lösen. 

 

Rolf Bohler (rechts) übergibt sein Amt an Fritz Ganath (links) 
 

Text und Foto: Edgar Kohler, RFO  

mailto:fritz.ganath@rfolenzburgseetal.ch
https://che01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Frfolenzburgseetal.ch%2F&data=05%7C02%7Csusanne.meier%40othmarsingen.ch%7Ca87b6646331a45cf1eba08dcd499be77%7Ccde75895804c48bb8fe05cc518810579%7C0%7C0%7C638619004171015206%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=jBKXCpAfRdx%2BML%2B%2Bc2KB5zXfE6FAVZns6b9AD9bV3j4%3D&reserved=0
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Kantonale Qualitätskontrolle  
 

Alle Schulen im Kanton Aargau werden im 5-Jahres-
Rhythmus durch die Schulaufsicht kontrolliert. Die 
Qualitätskontrolle der Schule Othmarsingen hat im 
Zeitraum vom 2. September bis 24. Oktober 2024 statt-
gefunden. Dabei wurde die Erfüllung der grundlegen-
den Qualitätsanforderungen sowie die Einhaltung der 
kantonalen Vorgaben geprüft. Die Prüfung basiert auf 
den Ergebnissen der Online-Befragungen der Lehrper-
sonen, der Schülerinnen und Schülern ab der 4. Klasse 
und der Eltern. Zudem werden wichtige Dokumente der 
Schule sowie statistische Kennzahlen und Leistungs-
daten gesichtet und Gespräche mit der Schulführung 
(Schulleitung und Ressortverantwortlicher Gemeinde-
rat) geführt. Darauf abgestützt erfolgt die Einschätzung 
der Schulqualität durch die Schulaufsicht. 
 

Folgende Bereiche wurden kontrolliert:  
- Elternkontakte  
- Arbeitsklima der Lehrpersonen  
- Schul- und Unterrichtsklima  
- Schulführung  
- Qualitätsmanagement  
- Umgang mit Vielfalt und Ressourcen 
- Kantonale Vorgaben 
 

Die Schulaufsicht hat an unserer Schule keine Hin-
weise auf Schwierigkeiten in Bezug auf die Erfüllung 
der grundlegenden Anforderungen in den Qualitätsbe-
reichen und die Einhaltung der kantonalen Vorgaben 
festgestellt. Die kantonale Qualitätskontrolle ist abge-
schlossen. Selbstverständlich sind die Ergebnisse und 
der Austausch mit der Schulaufsicht für uns sehr auf-
schlussreich. Die Schulführung erarbeitet bereits einen 
Entwicklungsplan. Dieser wird neben dem laufenden 
Betrieb in diesem aber auch in den folgenden Jahren 
Schritt für Schritt bearbeitet. 
 

Text: Schulleiterin Christin Kalt 

 
 

Erster Kinder-Fasnachtsball am 8. März 2025 
 

Organisiert vom Elternforum Othmarsingen findet am 
8. März 2025 von 14 bis 17 Uhr der 1. Kinder-Fas-
nachtsball mit dem Thema "Dschungel" in der Mehr-
zweckhalle Othmarsingen statt. Es wird getanzt, gefei-
ert, verkleidet und jede Menge Spass garantiert. 
DJ Gigi sorgt mit Musik für Schwung und gute Laune, 
die von der Guggenmusik "Sprützehüsli Clique Täge-
rig" auf die Spitze getrieben wird. Kinder, die unge-
schminkt in ihren Kostümen stecken, können sich von 
14.30 bis 16.30 Uhr auf das Kinderschminken freuen. 
Der Eintritt ist frei – Dank des Sponsorings örtlicher 
Handwerker, Dienstleister, Gastronomen und Händler, 
denen ein grosses Dankeschön gilt!  
 

Auch für Verpflegung ist mit Getränken, Kuchenbuffet 
und Sandwiches bestens gesorgt – bitte das nötige 
Kleingeld in den Hosensack stecken, denn nur Bar-
zahlung ist möglich.  

 

Die Organisatoren freuen sich auf viele bunt und 
dschungelig gekleidete Kinder, die natürlich von – 
ebenfalls gemäss der Fasnacht angelegten – Gross-
eltern, Eltern oder anderen Erwachsenen begleitet 
werden (Voranmeldung ist nicht nötig). 
 

Fotos: pixabay.com / Text: Maria Toraille, Elternforum 
 
 

 
 

Kaltstart mit Herausforderungen im neuen Jahr 
 

Man möchte wie immer das neue Jahr etwas ruhiger 
und gelassener angehen, mehr Freiraum schaffen, um 
in den kalten Wintertagen bewusster zu leben oder 
eben bei genussvollen Waldspaziergängen, sich etwas 
mehr innere Ruhe und Erholung zu gönnen. 

 

Nicht nur für die kalten Wintertage, auch für die Vielzahl 
der 2025 anstehenden Projekte haben sich die FOK-
Verantwortlichen bereits wieder "warm angezogen"! 
Mit einem Kaltstart im Januar sind als Erstes die Über-
sicht und das Ordnen der Jahrestermine angesagt. Die 
bereits im Eiltempo gestarteten Vorbereitungen für die 
kommenden grossen Anlässe im angelaufenen Jahr 
beschäftigen uns intensiv. 
 

Das Jahr 2025 hat auch für die Waldbewirtschaftung 
gut begonnen, der gutgesinnte Wettergott ermöglichte 
uns bereits ab Anfang neuem Jahr die anstehenden 
Holzschläge. Die Unterhaltsarbeiten Ersatzinstand-
stellungen bei den Feuerstellen und Ruhebänken sind 
ebenfalls in Vorbereitung wie auch die Unterhaltsarbei-
ten an unseren Liegenschaften im Eisplatz, Hexetanne 
und Waldhaus. 
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Einbürgerungsaktion 
Die FOK, Forst- und Ortsbürgerkommission, wird an 
dieser Veranstaltung vom 11. bis 13. April 2025 wie-
der eine Einbürgerungsaktion für Othmarsingerinnen 
und Othmarsinger anbieten, die unsere Gemeinde als 
ihre Heimat betrachten, die sich mit unseren Traditio-
nen verbunden fühlen sowie die Interessen der Orts-
bürgergemeinde unterstützen und sich an den Tätigkei-
ten beteiligen möchten. Wir freuen uns auf ihren Be-
such an der OGA! 
 

JUFE 2025 – Klassentreff 
Auch am diesjährigen Jugendfest wird die Forst- und 
Ortsbürgerkommission den traditionellen Klassentreff 
organisieren und am Samstag, 21. Juni 2025,  
11.00 Uhr, zum Apéro einladen. Allfällige Korrekturen 
bei den Klassenverantwortlichen können über Mail:  
fokothmarsingen@gmail.com mitgeteilt werden. 
 
Neophyten-Waldarbeitstag 
Der seit Jahren traditionelle Waldarbeitstag zur Be-
kämpfung unserer Neophyten Aufkommen in unserem 
Waldperimeter wird auch dieses Jahr, am Samstag, 
28. Juni 2025 stattfinden und Ihnen mit einem Flyer in 
die Dorfhaushalte bekannt gemacht. 
 
Neophyten - Sträucher Austauschaktion 
Wie bereits angekündigt sind das Anpflanzen von 
Kirschlorbeer und Sommerflieder seit Herbst 2024 ver-
boten. Die beiden invasiven Neophyten bereiten uns 
auch im Wald grosse Probleme, in dem sie die einhei-
mischen Pflanzen verdrängen und so die Naturverjün-
gung des Waldnachwuchses verhindern.  
 

Für die Natur wäre es enorm wichtig, nun auch die be-
stehenden Bestände an Kirschlorbeer und Sommerflie-
der in den Privatgärten durch einheimische Sträucher 
zu ersetzen. Dies schafft wertvollen Lebensraum für 
Vögel, Bienen und andere Wildtiere und verhindert, 
dass die Neophyten immer wieder in den Wald versa-
men. Um dies allen Gartenbesitzern unserer Gemeinde 
schmackhaft zu machen, gibt die Forst- und Ortsbür-
gerkommission zusammen mit den Forstdiensten Len-
zia, für den Austausch ihrer Kirschlorbeer- und Som-
merfliedersträucher, gratis Setzlinge von einheimi-
schen Straucharten ab. Gerne nehmen wir Ihre An-
frage über Mail: fokothmarsingen@gmail.com entge-
gen oder informieren Sie sich am FOK-Stand an der 
Gewerbeausstellung OGA vom 11. bis 13. April 2025! 
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön all un-
seren Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, allen unse-
ren Helferinnen und Helfer, die sich jedes Jahr im 
Frondienst und in der Freizeit, mit Herzblut und Lei-
denschaft für dieses Dorf und die Gemeinschaft 
einsetzen! 
 
Ihre FOK, Forst- und Ortsbürgerkommission 
 
Text und Foto: Fritz Wirz 
 
 

 
 

Gemeindebibliothek Othmarsingen 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch  19.00 – 20.30 Uhr 
Freitag  17.00 – 18.30 Uhr 
 

Während den Schulferien jeweils jeden zweiten Mitt-
woch geöffnet (genaue Daten auf www.othmarsin-
gen.ch in der Rubrik "Bibliothek" ersichtlich) 

 

 
 

 

DVD DVD Hörbuch 
 

In einer ruhigen Strasse in 
Dublin wartet eine verlorene 
Buchhandlung darauf, gefun-
den zu werden.  
Opaline, Martha und Henry wa-
ren zu lange die Nebenfiguren 
in ihrem eigenen Leben. Doch 
als eine verschollene Buch-
handlung ihren Bann zieht, 
werden diese drei ahnungslo-
sen Fremden entdecken, dass 
ihre eigenen Geschichten ge-
nauso aussergewöhnlich sind 

wie die auf den Seiten ihrer geliebten Bücher.  
Und indem sie die Geheimnisse der Regale lüften, 
werden sie in eine Welt voller Wunder entführt, in der 
nichts so ist, wie es scheint. 
 

Lyla steckt in einer Krise und 
die Beziehung zu ihrem 
Freund Nico läuft alles an-
dere als gut. Als Nico das An-
gebot bekommt, bei einer Re-
alityshow dabei zu sein, willigt 
Lyla ein, das Abenteuer mit 
ihm einzugehen. 
Die beiden werden in ein tro-
pisches Paradies entführt. 
Die Insel Ever After mitten im 
Indischen Ozean wirkt wie ein 
Traum. Sie sollen dort gegen 

vier andere Paare antreten. Doch plötzlich wird aus 
dem wunderschönen Paradies ein Albtraum. Ein 
Sturm schneidet die Gruppe von jeglicher Zivilisation 
und allen Kommunikationsmöglichkeiten ab und schon 
bald beginnt ein erbitterter Kampf ums Überleben. 
 

  

mailto:fokothmarsingen@gmail.com
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Schoukelstuehl zum abgeh 
in Othmarsingen 
 
 

Die Othmarsinger Theaterlüüt freuen sich, auch in die-
sem Jahr wieder ein unterhaltsames Theaterstück prä-
sentieren zu dürfen, unter der bewährten Regie von 
Brigitte Wyss. Seit Ende Oktober proben die Schau-
spieler mit viel Engagement für das Stück "Dr Schou-
kelstuehl" von Walter Schultheiss – eine Groteske, die 
in sechs Bildern und drei Bühnenbildern erzählt wird. 
Seien Sie gespannt! Es wird brillant, ein Abend voller 
Humor und Kreativität. 
 

 
 

Was tun, wenn ein Möbelstück ständig im Weg steht 
und die Bewohner darüber stolpern? Genau: Man ver-
sucht mit allen Mitteln, dieses lästige Stück loszuwer-
den! 
 

Im Theaterstück wird die Familie Büchler mit einem 
besonderen Problem konfrontiert. Ein alter, eiserner 
Schaukelstuhl, steht ihnen ständig im Weg und sorgt 
für allerlei Missgeschicke. Der Wunsch, ihn durch ein 
praktisches Bücherregal zu ersetzen, führt die Familie 
auf eine chaotische Odyssee. Sie schalten ein Inserat 
in der Zeitung, bereiten den Stuhl für die Müllabfuhr 
vor, versuchen ihn einem Fundbüro anzudrehen und 
lassen den Stuhl sogar im Tram zurück. Doch all ihre 

Anstrengungen, sich von dem lästigen Stück zu be-
freien, scheitern auf amüsante Weise. Der Schaukel-
stuhl findet immer wieder seinen Weg zurück zu den 
Büchlers. Die Situation eskaliert, als die Familie sich in 
ein Netz aus Lügen verstrickt und schliesslich straffäl-
lig wird. Es ist eine turbulente Komödie, die zum La-
chen anregt und gleichzeitig die Absurdität des Lebens 
aufzeigt – man könnte fast weinen, wenn es nicht so 
komisch wäre.  
 

Möchten Sie einen Abend lang herzhaft lachen und 
den stressigen Alltag für einen Moment hinter sich las-
sen? Dann laden wir Sie herzlich ein, einen kurzweili-
gen Theaterabend mit den Othmarsinger Theaterlüüt 
zu geniessen!  
 

Unsere Aufführungen finden an folgenden Daten statt: 
14.03, 15.03, 16.03, 19.03, 21.03, 22.03.2025 
 

Für weitere Informationen über uns, das Stück und die 
genauen Aufführungsdaten besuchen Sie bitte unsere 
Homepage, www.tl-o.ch.  
 

Am Dienstag, 18. März 2025, um 20.00 Uhr, findet ein 
Special-Event mit der Band The Rock 66 statt.  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Text Noemi Heimgartner, Theaterlüüt 
 
 
 

Musikgesellschaft Othmarsingen 

 
Zuwachs im Verein 
 

Anfangs Januar fand unsere Generalversammlung 
statt. Dieses Jahr konnten wir 6 junge Mitspieler in den 
Verein aufnehmen und als Aktivmitglieder begrüssen. 
Mit Simone Stirnemann konnte zudem eine neue Vi-
zepräsidentin gefunden werden. Dies freut uns sehr.  
 

Auch unser Jahresprogramm haben wir besprochen. 
So ist die MG Othmarsingen sicher am 29. März 2025 
beim Unterhaltungskonzert, im Juni beim Jugendfest 
und am 30. November 2025 beim Adventskonzert im 
Dorf zu hören. Zudem freut es uns, dürfen wir uns am 
Kantonalen Musikfest beider Basel in Laufen mit an-
deren Vereinen messen. Dies dient uns als Vorberei-
tung auf das Eidgenössische Musikfest 2026 in Biel.  
Wir freuen uns, die Bevölkerung aus dem Dorf an un-
seren Anlässen begrüssen zu dürfen.   
 
Prime Time mit Award-Gewinner 
 

Am Samstag, 29. März 2025 führen wir wiederum un-
ser Jahreskonzert in der Mehrzweckhalle Othmarsin-
gen durch. Das Jugendspiel Lenzburg wird in einem 
Teil des Konzerts mit ihrem Können begeistern. Dane-
ben wird Michael Elsener, der national bekannte Sati-
riker und Gewinner des Swiss Comedy Award 2024, 
das Publikum zum Lachen bringen. Er gewann den 
Preis für die beste Soloshow und wird auch bei uns 
begeistern. Passend zum Motto "Prime Time" wird er 
unter anderem Persönlichkeiten aus Film und Fernse-
hen parodieren.  
 

http://www.tl-o.ch/
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Natürlich dürfen neben Humor und Musik auch Kulina-
rik und Glück nicht zu kurz kommen. Geniessen Sie ab 
18.30 Uhr ein leckeres Nachtessen, versüssen Sie 
sich die Pause mit Kuchen, fordern Sie das Glück an 
der Tombola heraus und lassen Sie sich unterhalten 
durch das Jugendspiel Lenzburg, Michael Elsener und 
die MG Othmarsingen.  
 

 
 

Infos und Tickets finden Sie auf unserer Webseite 
mgothmarsingen.ch sowie unter dem nachfolgenden 
QR-Code: 

 
 
Text Lukas Setz 
 
 

Schlittschuhlaufen mit den Royal Rangers 
 

Am 11. Januar war es endlich so weit: Ein aufregender 
Nachmittag auf dem Eis wartete auf die Kinder! Ge-
meinsam hatten wir einen abwechslungsreichen Tag 
voller Spass, Gemeinschaft und Bewegung. 
 

Die Kinder schnürten voller Vorfreude ihre Schlitt-
schuhe und wagten sich aufs Eis. Für einige war es 
die erste Erfahrung, andere zeigten schon beeindru-
ckende Sicherheit und Tempo. Doch ganz egal, ob An-
fänger oder geübte Läufer – jeder hatte seinen Spass! 
Es war besonders schön zu sehen, wie die Kinder ei-
nander ermutigten und unterstützten – echte Teamar-
beit, wie sie bei den Royal Rangers gelebt wird. 

 

Ein unvergesslicher Tag, der uns allen gezeigt hat, wie 
viel Freude es macht, gemeinsam etwas Neues aus-
zuprobieren. 
 

 
 

Wir freuen uns schon auf das nächste Abenteuer bei 
den Royal Rangers!  
 

Unsere Daten: 15. Februar, 1. März, 29. März, 10. Mai, 
24. Mai, 14. Juni und 5. Juli 
 
Jedes Kind ist willkommen! Mehr Infos auf der Web-
site: 30.royalrangers.ch 
 
Text und Foto: Lorena Burgener 

 
 

 
 

Aus der Kirche 
 

Gottesdienst mit Fondue - Rückblick 
 

Aus wenig wird viel – das ökumenische KiK-Treff in 
Hendschiken präsentierte uns auf eindrückliche Art die 
Geschichte der "Fünf Brote und zwei Fische". Das Vor-
getragene berührte die Herzen der Anwesenden tief. 
In der anschliessenden Predigt hörten wir, was die Ge-
schichte so wichtig für uns heute macht. Es sind drei 
Zusagen, welche die Geschichte in sich vereint: Gott 
sorgt für uns. Gott möchte, dass wir in Gemeinschaft 
füreinander da sind. Gott macht, dass es genug für alle 
hat. Das ist eine Geschichte, die Mut und Hoffnung 
macht und uns konkret zeigt, wie wir die Welt ein biss-
chen besser machen können. Durch das Teilen reicht 
wenig für Viel.  
 

Nach dem Gottesdienst wurde das Brot darum in 
kleine Möckli geteilt und zu einem feinen Fondue ge-
reicht. … weil eben, durch Teilen aus wenig viel wird!  
 

Text: Karin Rätzer 
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An dieser Stelle wird Personen gratuliert, welche zwi-
schen dem 7. Februar und dem 18. April 2025 ihren 
80., 90., 95. oder höheren Geburtstag feiern.  
 

Es werden nur Geburtstage veröffentlicht, bei welchen 
das Einverständnis der Jubilarinnen und Jubilare vor-
liegt. 
 

80. Geburtstag 
 

Kalamari Terezija 
Stichweg 14 01.03.1945 
 

Hoerdt Johann 
Hölli 7 09.04.1945 
 

 
 

Royal Rangers  
Kids + Teens Treff 15.02.25 
Kids + Teens Treff 01.03.25 
Kids + Teens Treff 29.03.25 
 

 

Natur- und Vogelschutzverein 
Generalversammlung 17.02.25 
 

 

Elternforum  
Kinderfasnacht 08.03.25 
 

 

Theaterlüüt 
Theateraufführung 14.03.25 
Theateraufführung 15.03.25 
Theateraufführung 16.03.25 
Special Event mit The Rock 66 18.03.25 
Theateraufführung 19.03.25 
Theateraufführung 21.03.25 
Theateraufführung 22.03.25 
 

 

Musikgesellschaft Othmarsingen 
Unterhaltungskonzert 29.03.25 
 

 

Kinderdienst 
Kinderlager für alle Kinder 06. - 12.04.25 
 

 

Ref. Kirche 
Treffen der Alleinstehenden 13.02.25 
Suppentag 23.02.25 
Kidstag 01.03.25 
Seniorenessen 04.03.25 
Bibel & Zopf 23.03.25 
Seniorenessen 01.04.25 
Konfirmationsgottesdienst 06.04.25 
Konzert 13.04.25 
Lager zu Hause 13. – 17.04.25 
 

 

Gewerbeverein 
Gewerbeausstellung 11. – 13.04.25 
 

 

 
 

 

 
Die nächste Ausgabe des 

z’Othmissinge (Nr. 262) erscheint am 18.04.2025 
Redaktionsschluss ist der 31.03.2025 


